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«7. Jahrgang.

Rette

Lingerie Kleider
bebeutend unterm Pret».

Kaufes jetzt!

, Jtdt Frau kennt die netten und koh-

lenden Eigenschaslen von Vingerie Klei-
dern. da« meist populäre Gewand skr

' Irgend eine Frau ohne ein oder zwei
Lingeri, Kleider in ihrer Garderobe ver>

mißt sehr viele«, denken Sie nicht so?

> Wenn Sie bemerken, wie billig diese
prächtigen Kleider sind, so ist e« zu ver-

wundern, warum nicht jede Frau ein

aeue« haben kann.

Diese Gruppe schließt ein alle einfa-
chen weißen Kleider, sowohl wie solche
mit einem Anhauch von sardigen Ber-
zierungen am Hal«, Manschelten und

Troddeln. Prachlvvlle Ergänzungen

von Sheer Lawn, seinen Spitzen und

neuen Stickerei Dessin«. Manche Stile

sind von .all-over- Stickerei.

Alle haben niedrigen Hal» und die
populären Kimona Aermel. Größen
sllr die junge Dame, welche ein 14

trägt, und hinaus bi» zur Größe 40

fllr die Matrone..^
Sollten Sie ein «leid von dieser

Gruppe auswählen, so ersparen Sie
von »1 bi« am Prei« im Ansang
der Saison. Preise jetzt innerhalb dem

Bereich von allen Börsen, t3.50,

Zweiler Stock.?Fahrstühle.

UeVmlmse
M-127 Avenue.

Bringtuns Eure Augen

Augin «läl'r,
°

P-il-n "cht. «ich-
I» r,»I. »>>>ide» richl Nur hin vnlausl.

I i > >

Lorenz Sl Dorfam
Deutsche Apotheke,

Ecke Washington Ar«, und Linde« Str

«er»»t»». V».

Ludwig T. Stipp,
T«,t!«ttor »»d Ba»meiper,

Veopte« Bank Gebäude.

»Geohafl »ad »iwNllch a»«ges»hn.

Vhr Hkernrrs
«eie«»dreffe! SI2 Linde» e»r»ße.

«chuttbet«, Florist,

A. Conrad äe Sohn.
Allgemeine

Versicherung
ST» Wyomtug Avenue,

Gcranton, Va.

Gebrüder Schneider.
«»b Mitall- Arbeiter,

»»»«»-«arr» ?la»ri«bte».
Advokat S. I. Strauß hat sich

,l« Kandidat sllr Richter angekündigt.

John Laubach von Shickshinny

starb vttgangene Woche im Mercy Ho-
spital dahier im Alter von 73 Jahren.

Frau George Kreidler von Graut
Straße zog sich Dienstag Abend durch
einen Fall von einer Leiter so schwere
Verletzungen zu, daß ihr Leben in höch-
ster Gesahr schwebt.

Washel Jone« von Hanover fand
am Dienstag Morgen seinen Kostgän
ger John Cherma« am Fuße der Vera»,

da leblo« in einer Blutlache liegend; er

war wahrscheinlich von der Veranda ge>
sallen, wobei er mit dem Kopse aus ein

Fel«slvck fiel und der erhaltenen Wunde

Zur Feier de« ?deutschen Tage«"

hatten sich etwa Personen in dem

Mountain Park versamitielt, wovon
etwa die Hälfte Deutsche waren. Die
Festrede von Pastor Schubert wurde
sehr beifällig aufgenommen und großen
Anklang fanden auch die Uebungen der
Turner, welche ausgezeichnete» leisteten.

Frau John Leedock von King«ton
wurde Dienstag Nachmittag an Bunker
Hill zu Luzerne von einem Automobil
überfahren und fast aus der Stelle ge-
tödtet, indem sie da« Genick brach und

innerliche Verletzungen erlitt. Die bei-
den Männer in dem Aulv liberlieserlen
sich den Behiirden und wurden gegen
BUrgschast entlassen.

Der 14 Jahre alte Edward Linker
von Hudson Straße erlrank am Mon-
tag in einem Teiche nahe der Franklin
Zeche; als die durch seine Hilferufe
alarmirten Ardeiter der Zeche herbei eil-
ten, war er versunken. Seine Mutter
Halle ihn vergeben« seit Tagen gewarnt

und ihm sein Schicksal vorausgesagt.

Vitt«ton.

Den Eheleuten Edward Schu-
mann ist vom Storch ein Söhnlein be-

scheert worden.

Karl Hermann von Ann Straße
ein Veteran von 84 Jahren, ist gestern
in da» ewige Leben abberufen worden.

Er wird Freilag Nachmittag S.3U zur
Ruhe beigesetzl werden.

che den Fall de« Peier Slerling unler-

suchleu, der am lk. Juli nahe den Erie
Geleisen tödtllch verlitzl ausgesunden
wurde und späler starb, erklärten am

Mvnlag Nachmittag, daß Sterling seine
Verletzungen in einem Krawall erhielt,

jedoch wissen sie nichl, wer sie ihm zu-
sitgte.

Hier ereigneten sich Samstag Nacht
zwei Schießaffairen, eine von welchen
einen sofortigen tödllichen Ausgang
hatte, während die zweite möglicherweise

auch satal verlausen wird. Die erste
ereignete sich an Süd Main Siraße,
indem Charle« Samona den bO Jahre
allen Weinhändler San Amantella von

New Jork erschoß, nachdem dieser von

ihm angeblich Geld zu erpressen suchte
und nach Weigerung drohte, ihn zu er-

schießen. Samona behauptet, dann in
Seldftvertheidigung den Mann erschos-
sen zu haben. Zwei Stunden später

wurde Luigi Puelra von Swoqerville

aus dem Heimweg von zwei Kerlen iider-

sallen und erhielt eine Kugel in den Un>

terleib. Der erste Schießdold wurde

verhastet und eingesteckt, während man

aus Puelra'« Angreiser fahndet. Am

Montag ergab sich mit ziemlicher Be-
slimmthiit, daß Amantella erschossen
wurde, weil er die Gattin de« Samona
mit seinen Ausmerksamkeiten versolgte
und ihr trotz Warnung keine Ruhe ließ.

»Ivv Belohnung »Iva.

Zur »tsSllige» Beacht»«g.
Äie schon seit einigen Wochen ange-

ilnbigt, befindet sich die Osfice
Druckerei de» .Scranton Wochenblatt"
lunmehr 137 Oaksord Eourt, direkt
hinter dem Hotel Jermyn und an da»

Läse de« Herrn Hermann Gogolin hin-
len angrenzend. Die neue vage hat
>wei Vortheile?ersten« ist da« Geschäft
>u ebener Erde und man braucht keine
Treppe zu ersteigni; und zweiten« liegt
-S im Herzen de« Geschäftszentrum«
der Stadt. Wir ersuchen unsere wer-

>hen Kunden, sich dje Vage zu notiren
und un« einen Besuch abzustatten.

Stadtrat».
Zwei Ordinanzen wurden Freitag

Nachmittag bei endgültiger Vesung be-

stätigt; eine bezweckt die Pflasterung
von Oakforb Court, zwischen Mulberry

und Vine Straßen, die andere ändert

den Namen von Mullein Straße in
Slld Sumner Avenue um. Die amen-

dirte Ordinanz sllr da» Ash Straße
Viadukt ward bei zwei besungen bestä-
tigt und verschiedene Vorlagen gllnstig
berichtet.

Neue Vorlagen gab e« wie folgt:

John«?Licht an Nord Everett Avenue
uad Dorothy Straße; bestätigt. Wirth
?Feueralarmkasten"an Stratsord Ave-
nue und Hemlock Straße; bestätigt.
Eine Anzahl Grundbesitzer waren in
der Versammlung erschienen, um ihre
Ansichten vorzulegen.

Stord Scranton.

Dem Ehepaar John I. Miller
von Anthony Straße ist ein Sohn ge-
boren worden.

Dem l« Jahre alten Jame« Ado-
navick, einem Väuser in der Cayuga Ze-
che, wurden am Montag Vormittag
beide Beine bö« zerbrllckt. al« ein Kar-
ren von den Geleisen sprang und aus
ihn fiel.

Kurz nach l Uhr Samstag Nach
mittag sprang während de« Spiele« in

d r Straße Stuart, der Sjährige Sohn
»r« Polizisten Edward White, nahe
Nord Main Avenue und Oak Straße
direkt vor einen Straßenbahnwagen,

dessen Räder ibm da« rechte Bein so

Staat Hospital später amputirt werden

Ein doppelte« Wohnhau« an Put-
nam Straße, Eigenthum de« Henry
Jackson, wurde am Dienstag Vormittag

durch einen Brand zerstört und Jack
son'« angrenzende Wohnung auch stark
deschädigt; der Verlust beläust sich aus
etwa »3(XX). Frank Davi« und seine
Gattin, die obenaus wohnten, hatten ein
knappe» Entkommen, denn sie lagen im
festen Schlaf, al« die Flammen au«bra-

che» und mußten sich aus da« Dach der

Veranda flächten, von wo sie mittel«
einer Veiter gerettet wurden.

Da« That abwart«.

Taylor.? Die Mitglieder de« Griitli
Verein« werden am nächsten Samstag,

den 5. August, in Everly'« Wäldchen
ihr jährliche« Pic Nie abhalten und

treffen fiir dasselbe ausreichende Vor-
kehrungen. Bei Musik, Gesang und
Gläserklang werden die Schweizer und

ihre Gäste einen vergnügten Nachmit-
tag verleben. Der Bergmann John

fylvania Drift unter einen Deckenfall
und trug schwere, aber nicht leben«ge-

sährliche Verletzungen davon.

Vuigi Antonio, der am 4. Juni
mit eine« anderen Brud«r seinen Bru-

al» die Drei in Old Forge wegen einem

Klagesall in Streit gerathen waren, ist
letzte Woche in Treverton, zehn Meilen
südlich von Shamokin, dingsest gemacht

wiesen worden.
Niedergeschlagen, weil ihr Gatte

sich in letzter Zeit dem Trünke ergeben

Arzt, die Wirkung de« Giftstoffe« zu

Da« alte Eisen in den Alli«,Cbal-
mer« Werken ist durch B. Veoi >K Eo.
von Eapvuse Avenue zum Preist von

I40,»XX1 erworden worden.

Keranlon WockenblM
Gcranton, H>a., Donnerstag» den S. Angust ivll.

Ivo» »er Südseite.

Die .Scranton Sängerrunde" wird
am l3.August in .Waldors" einen An«.
Flug abhalten, zu welchem Alle eingela-
den sind. ,

Herr Pastor Wm. A. Nord! verband
gestern William Baumgärtner von
Pitiiton Avenue mit Fräulein Char-
lolle Mosrlang von Willow Slraße
zum Bunde für'« Leben.

Der früher auf dieser Seit« wohn-
haste Frank Ritterbeck ist am Dienstag
in der Wohnung seiner Schwester, Frau
Peter Botfcheller von Dalton, gestor-
ben.' Er war Jahre alt und wird

von zwei Töchtern Überlebt. Die Bei-
setzung erfolgte gestern im Friedhof der
Gemeinde bei No. S. nach vorherigem

Traueidienst in der St. Marien Kirche.
Al>», nächsten Sonntag kolamt der

Deutsche Kriegervcrein an die Reihe
und hat seinen Autflug nach dem hüd-
smen .Woldvrf". Der Abmarsch er
folgt Vormittag» IN Uhr vom Haupt
quartier au« (Möller'« Halle), unter
dem Vortritt einer Musikkapelle.

Für die solgenden Data« ist der Park
.Waldvrf" vermiethet:

K. August,?Krieger Verein.
13. August,?Siingerrunde.
2«. August,?Arbeiter Verein.
4. September,?Lackawanna Zweig.

Der Kampf um da« Dasein ist schwer
sllr Alle, aber doppelt schwer für den,
der krank und in Verzweiflung ist. For-
ni'« Alpenkräuter erfüllt, nach eintägi-

Hoffnung. ES ist keine Apotheker Me
dizin. Man wende sich an Dr. Peter
Fahrney Son« Co., IS-2S S. Hohne
Avenue, Chicago, Jll.

Forni'« Alpenkriwter Blutbeleberist
zu haben bei Henry Walter, IHN

Avenue.

von Petersburg. -

Ein Stammhalter hat sich bei den
Eheleuten Ralph Schrank von Pre«cott
Avenue eingesunden.

Fritz Kunz, der lange Zeil da«
Leben eine« Einsiedler« führte und zu-
letzt im Hillside Heim sich befand, wur-

de am Montag im Dunmore Friedhof
beerdigt.

? Der diesjährige Ausflug der ev.

luth. St. Peter« Gemeinde wird mit
dem üblichen Eonntag«fchul Pic Nic
verbunden werden und morgen, den 4.
August (Freitag), am herrlich auf Wal-
teSanhöhe gelegenen Moosic Lake abge-

halten werden. Spezielle Straßenbah.
nen fahren ab vom Ende der PeterSbur-
ger Linie, gerade neben der Kirche an

Pre«cott Avenue und Afh Straße, um
5, 3,30 und 10 Uhr. Man kann aber
auch irgend einen Straßenbahnwagen

in irgend einem Theile der Stadt bestei-
gen und sich ein Transfer Ticket für die
Moosic Lake Linie geben lassen. Ticket«
für 45 Cent« können im Pfarrhau» bi«
Fieitag Nachmittag bezogen werden.

Die besten Vorkehrungen sind getroffen
worden sllr Belustigung von Jung und

Alt. Außer den üblichen Erfrischungen

wild e» an gutem Kaffee, belegten Bröt-
chen, Kuchen usw. nicht sehlen. Jeder-
mann ist herzlich eingeladen, sich an dem

Aueflug zu beiheiligen.

Töchterlein der Eheleute John Miller

tag und wurde gestern im Mt. Earmel
Friedhof beigesetzt.

Frau Margaret Miller von Larch
Straße, deren Gatte Mathia« letzten
November aus der Afh Straße Kreuz-
ung »on einem Erie Zuge gelödtet wur-

oe, hat Donnerstag gegen die Eompanie

eine Entschädigungsklage für »2U.0»
eintragen lassen. Sie behauptet, daß
an der Kreuzung kein Wächter war.

Nächsten Donnerstag halten die
irischen Temperen; Gesellschasien dahier
eine große Parade und Jahresversamm-
lung.

Da« Eigenthum No. 22« Lacka-

Advokat Morgan I. Kausman überge-

t3oMo angegeben. Da« Grundstück
ist 25 bei I>>o Fuß. mit einem dreistöck-
igen Gebäude daraus.

Nu« de» obere» Thnle.
(Archbald Correspondenz.)

In seiner Wohnung zu Archbald
verstarb am Sonntag John Geßler im
72. Lebensjahre. Die Beisetzung fand
Dienstag statt.

Der zwei Monate alte Säugling
der Frau Albert Henne von Dickson
Eity starb am Montag und wurde am
folgenden Tage privatim beerdigt.

Fräulein lenaie Reynold» und
William Schaffn ju»., zwn bekannte
junge Leute von lermyn, wurden am
Dienstag in Sirdoadale al» ein Ehe-
paar eingesegnet.

Paul Wolfe von Blakely, dem

der rechte Arm gebrochen und da« rechte
Bein verkrüppelt wurde, hat Samstag
gegen die Companie eine Entschädig-
ungsklage fllr t ld.iXXi eintragen lassen.

Andrew S. Prokopovitch von Oly-
phant ließ am Donnerstag gegen die D.
<k H. Companie eine Entschädigung«,
klage sür t lv.cxx) eintragen, well eiti

seine Fahrt zu bezahlen und anstatt
dessen ein Billet osserirte, da« nach der

Ansicht de« Kondukteur« ausgelaufen
war.

Die 7jährige Dora Valeene von

Mahfield wurde am Donnerstag von

einem unbekannten Kerl, der ihr Candy
anbot und auch versprach, Pennie« zu
geben, nach dem naheliegenden Walde

sürchlen und alarmirte durch Ihre Rufe
Beerensammler, ehe der Wüstling sein
Vorhabe«' ausführen konnte. Letzterer

Flucht.

Charle« H. Kintner, ein populärer

D. <k H. Kondukteur, führte am Dien-
stag Abend Fräulein Laura M. Beach

heim.
Edwin, da« drei Wochen alte

Söhnlein der Eheleute Harry Kenn»
von der oberen Powderly Straße, ist

stehung unbekannt ist, wurde am Frei-
tag Morgen der Fri«be Brecher der

Morse Hill Kohlen Sompanie zu West
Simpson vollständig zerstört, einen Ber-
lust von etwa tz Ri.tXX» verursachend, der

halb durch Versicherung gedeckt ist. Et-

durch da« Feuer ihre Beschäftigung.

Mordthat in Chemnitz.
Die Feindschaft zweier Männer hat

Hausbesitzerin und wollte diese ver-
muthlich ebenfalls ermorden, ver-
mochte aber nickt die Thür aufzubre-

chen, Der Thäter wurde verhaftet.

Wir sind nicht auf der Welt, um
glücklich zu iverdon, sondern um un-
sere Pflicht zu thun.

Kant. '

General RriabottS Hoffnung ans
Begmrdkgnng.

von MoSkau. General Reinbott. der
fSrzlich wegen Unterschlagung und

Tos beweijen etwa dreihundert De-
peschen. die mir die Sympathie der
Moskauer Gelellschrft ausdrücken,
Ich weih, dos; der Zar mich begnadi-
gen wird, Dieiem Urvdeil werde ich

Den Eheleuten R. E. Metz von
Nord Main Avenue ist ein Sohn gebo-
ren worden.

Ein Söhnlein hat sich bei den Ehe-
leuten Bernhatt Traut von Süd Neun-
ter Straße eingestellt.

Dem Handlanger Cha«. Mele«ki
wurde am Montag in der Continental
Zeche durch ein herabfallende« Kohlen-
stück «in Bein so schlimm verletzt, daß
da» Glied wahrscheinlich »mpulirt wer-
den muß.

Fran John H. Ridrr von Nord
Sumner Avenue beglückte ihren Galten
mit einem strammen Stammhalter und

die Großeltern, Herr und Frau George
Knirrieoi, sind ebenso stolz aus den
jungen Weltbürger, al» wie der Papa.

Barney Stankewicz von N. Sum-
ner Avenue verlor am Freitag Nachmit-
tag zwischen der Dime Bank und dem
Connell Gebäude eine Geldsumme von

<5OO und gebildete sich über seinen
Verlust wie besessen, als er kurz nach-
her die Polizei davon benachrichtigte.

Der 17 Jahre alte William Hen-

aus die Anklage de« Pserdediedstahl«
für ein gerichtliche« Erscheinen gehalten,

nachdem er sich schuldig bekannt hatte.
Am Montag zuvor miethete er in Way>
mart ein Pferd und Kutsche und am
Dienstag that er ein gleiche» in Facto-
ryville, beide Ausrüstungen später ver-

? Ex-Mayor John H, Fellow«, der
seit Jahren prominenten Antheil an

dem politischen und geschästlichei» Leben
der Stadt nahm, ist am Freitag Mor-
gen in seiner Wohnimg an der Zehnten
Avenue nach längerem Unwohlsein ge-
storben. Die Beisetzung de» Verstor-
benen, welcher einer der ältesten Fami-
lien dieser Nachbarschaft entstammte
und im 62. Lebensjahr« stand, fand am
Sonntag statt.

Frank, d«r 4jährige Sohn d«S
Charles Gate« von Chestnut Avenue,
verlor am Montag Nachmittag an der

Ecke von Swetland Straße und Neun-
ter Avenue den rechten Arm, al« er von
einem Straßenbahnwagen überfahren
wurde. Niemand weiß, wie sich der

Unfall ereignete, aber al« man den Klei-
nen entdeckte, lag er in der Straße und

da« abgelreonie Glied eine kurze Strecke
von ihm. Der Motormano bemerkte
nicht« von dem Vorgang. Im West-
seite Hospital verlaut«!«, daß da» Kind
wahrscheinlich wieder genesen würde.

Der 58 Jahre alte deutsche Mau-
rer Christian Wöhrle von Broadway,

welcher vor zwöls Jahren bei einer Dy>
namitexploston da» Augenlicht und den
linken Arm verlor, beging am Dienstag
Mittag in seiner Wohnung Selbstmorb,
indem er sich mit einem Messer den Hal»
von Ohr zu Ohr durchschnitt; er trennte

sich die Hauptader und war in zwanzig
Minuten eine Leiche. Wöhrle trug bi».
her sein Schicksal mit christlicher Ge-
duld, al» aber seine Gesundheit nach
und noch angegriffen wurde, verleidete
diese« ihm da« Leden und der Selbst,
mvrd war die Folge. Er wird von der
Wittwe und vier Kindern überlebt und

seine Beisetzung findet heute Nachmittag
statt.

Di« Marokko Affaire.
Die Nachrichten der vergangenen Wo-

che brachten faktisch nicht» Neue» in der
Marokko Angelegenheit. Kaiser Wil-
helm ist nach Berlin zurückgekehrt und

hält tägliche Berathungen mit seinen
Ministern. Man scheint allgemein der
Ansicht, sowohl in Deutschland wie auch
in Frankreich, daß die Streitfrage in
friedlicher Weise beigelegt werden wird,

trotzdem England Vorbereitungen trifft,
um sllr alle Fälle gerüstet zu sein. Ob
e» aus alle Fälle auf einen Broch mit
Deutschland ankommen lassen wird,

muß die Zeit lehren.

Pastor Watsou B. Signor von
Orson, der am 1«. Juli hierher kam

und seitdem spurlos verschwunden war,
ist, wie seine Gattin am Sonntag bries.
lich erfuhr, in Chicago erkrankt. Der
Bries gab keine Angaben über die Ur>
fache seine« Verschwinden» und sagt
nur, daß nähere Einzelheiten folgen wer-
den, sobald er selbst schreiben kann.
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Stummer »l.

Dr. Friedrich W. Lasse.
Deutscher «r,t,

315 Jefserson Avenue, nahe Linden St.
OlftriStund«», S?lo v«e»i»t«M,

4 «achmiit-g« »n^7? S »»,,»«.

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington «ve. und Linde» «».
«et», Zeiexy,»,.

Dr. Ge,r»e U. Hub».
Deutscher Spezialist.

'

21k
tck- Wyoming »»«. »nd Sprue« Sttas«.
Ossi« Slun»>N! 9-12, 2?5, 7?S, S«»»-

tags, tl>?lZ. Neue« Telephon.

Dr. üämouä Dounsx»»,
Zahnarzt,

414 People«' Baok Gebäude, washk».
ton Ave. und Spruce Straße.

« Prozent Hypotheken.

WValsh.
Realeige»th«m z» »erkaufe».

»2800 kaufen einen Acker Land in der
Stadt; jeder Fuß eben und fein
für Gemüseanbau. Gute» zehn
Zimmer Hau«, Hühnerhau« und
kleiner Scheune; Frucht. Nur
2«> Minuten vom GerichtShau«.
Diese« ist ein sehr seltener Griff.
Sprechet in der Office vor und
säumet nicht.

700 Sieden Zimmer Hau«. Clark'»
Summit, sehr große Lot, nahe

bei Straßenbahn, Kirche und
Schule.

4500 Prachtvolle« Hau», alle Verdes»

und Northern Electric, Clark'»
Summit.

1575 Acht Zimmer Hau«, ein Acker
Land. Scheune, Anzahl Frucht»
station derStraßenbahn.Dalton.

3200 Sehr gute« sech» Zimmer Hau«» <
guter Keller, große Dachkammer.
Nord Lincoln Avenue.

2000 Sieben Zimmer Hau» und vier
Lot«, Marion Slraße

2350 Neun Zimmer Hau», gute Lot,
Frucht, HoneSdale Straße.

2700 Zwei Familien Hau«, große Lot.
Raum sllr einen doppelten Block

3500 Sehr hlldsche« Hau«, sech« Zim»
mer, große Dachkammer, voll»

7500 Eigenthum airs der Südseite!;
Miethe beträgt t»5 den Mona».

2100 Acht Zimmer Hau«, volle

3800ZDoppelle» Hau«, acht Zimmer
die Seite, alle Verdesserungea,
Electric Straße.

4000 Doppelte« Hau«, seine« A»»»
sehen, alle Verbesserungen, Elec-
tric Slraße.

2900 Sech« Zimmer Hau», Lol I>Xl
Fuß in Front, Monsey Avenue.

2200 Doppelle« Hau», gute Lage an

3500 Laden und Wohnung. Lot IM
dei 440, sehr gute Gelegenheit

L« «0 bei 150, an Cheunut
Slraße.

3600 Gute« Doppelhau« an Strat-
sord Avenue. 12 Zimmer, gro»

Ecklot, 50 bei IS7 Fuß. E«

diese« Eigenthum» sehen.
3300 Feine» vierFamilien Haus, kadn

al» doppelte» Hau» beiiuyl wer«

sllr t da« Jahr. Ein Bar»

Zu vermiethen.
Laden lm 100 Block, Franklin Avenue
Laden 20 bei boan Siedenier Straße
Einfache und doppelte Wohnhäuser

und Flat« In allen Theilen der Siadt.
Wir kauseo, verkaufen, vermietheu

und versichern Eigenthum in alle» Thei-
len der Stadt und de« Couniie». E»
wird Sie bezahlen, daß Sie uns kon-
sultiren, «he Sie ein Abkommen treffen.
S2» Connell Gebäude.

Reue« 30». «IteS «««».

Offen Samstag Abend
den 7.30 bi« 5.30.,


